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»7. Jahrgang.

Die ideale Taille

für »ollständigen

Camsart im

Sommer

Die Anfertigung

«nd Vervollständigung

Eine interessante
Aasstellung in

unserem Taillen
Department heute.
Warmes Wetter
Dreffing Saeqnes die
wirklich kühl und

auch sehr hübsch find.

Gewohnheit

» Leben.

Seranton Spar Bank,
lSl» und ISS Wyoming Avenue,

Sapital IWN.IXX) Ueberschuß »IKS.VO«
«. «. Vrice. Präfideitt.

Offen Samstag Abend« von 7 bii 8 Uhr.

S. Jones,
N 0 Washington Avenue.

Standard,
Domestie,

EreSeent und Automatie

Nähmaschinen.

Chas. Schadt s? Lro.,
Aener, Unfälle und Lebens

verftcherao«.

John C. Znrftieh,

.Mn> und Bertauf von Real»
Eigenthum,

Bermtethen, Evllettiouen,

«il?e<b»rre Ikachrtcht«».

In der Nottingham Zeche zu Ply»

D. E. Robinson von West Nanti-

lich spekulirt und verloren.

Mose» Cohen von Ost Süd Strahl

der That ist nichl bekannt. Der Selbst,
Mörder war ein lokaler Faustkämpfer.

hierher zu vermeiden, von denen eine An
>ahl Fälle zu Larksville rxistiren, hat dai

lanitärische Comite de« Stadlrathe« an>

der ausgenommen Wurde. Fünf der ach
Webestuhl Reparirer, deren Enllafsun
den Streik herbeiführten, sollen Wied«
angestellt werden.

Die Lehigh Valley Eisenbahn^Com
Stellen der Streiker in ihren Werken in
ndldlichen Stadttheile zu besetzen. Di
Männer haben in Bahnwagen der Com>

darum, da sie überzeugt sind, das
die Companie doch zuletzt nachgeben mutz

Deutsche« Sommer-Theater,
«a da» Deutschthum von S-raitoi, und de>

Da ich schon einmal die Gelegenhei
datte, den Kunstsinn und vie Liebe«wür,
digkeit de« deutschen Publikum« kenn«

lernen, wageiche«, »um zweiten Mal,
an da« Publikum hiesiger Stadt anzutre.
len.?ES ist mir gelungen, ein allererstei
deutsche« Ensemble zusammenzustellen,
mit dem ich durch diesen Sommer Vor-
stellungen ,u geben beabsichtige. Es sint
>ie« Schauspieler, die an den «rst-n Bich
»en Deutschland'S und Amerika « enga-
,irt waren.?lch ersuche da« deutsch«
Publikum Scranton'« mir in meiner Be-
ntthung beizustehen durch r-gen Bewch
ind da« ist auch wa« wir wollen.
Zeder Deutsche Zollte sein Scherflei^bei-

Die Mitglieder de» Schau-

en Winter am ?Germania-Theater"
ngagirt und hatten durchweg« groben
Erfolg, besonder« die Soubrette Emilie

>!ew Aorl'er Saison!?lch will Nicht«
versprechen, aber Alle« halten; jeder
veulschi sollt« unsere erste Vorstellung
ehen, und die wird «ehr für un« spre.
den, als ich es vertag.
jhren geehrten Besuch zu unterstiltzen.

Franz Erlau.

Die erste Vorstellung findet am Mitt-
ooch, den S. Juni, in der Liederkranz
zalle statt. Zur Aufführung gelangl
,Han« Huckebein, der Unglück«rabe,"

ms die Tage«-Plakate.-Jede« Deutsche
ollte die Sache thatkrästigst uaterstützen,

>a si« wirklich gut und sehen«werth ist.
Ttvv Belohuuug. <>VV.

«tadtratd.

Common Council, 2Z. Mai.
Nachdem die Mitglieder diese« Zweige» >

fitr nahe,» eine Stunde die Ordinanz zur

besteigt. °C. S, Wefton.

nen zu lassen, wenn die obige Ordinanz >
beftäiigl wird. >

Nach Ausrufung der Ordinanz welche >

ter Lesung bestätigt wurde, verände/te st« >

lau von I4lX) jährlich erhält ; da«

Stimmen angenommen. Die Ordinanz ;
in Betreff der Erhöhung der elektrischen
Straßenlichter wurde so erledigt, daß e«

öffentlichen Werle überlassen wird.

Phillip« reichte eine Ordinanz fllr ein d
elettrifche» Licht an River Straße, ge» z
genüber der St. Marien Ikirche, ein. s

an Süd Main Avenue, zwischen Eynon s
Straße und Bellevue Place, zur Nivellir-
ungSlinie zu erheben.

«chul-Behörde.
Da« Blut der Mitglieder dieser Be» h

dem Bau Comite zur Erwägung llberwie> ?
sen. Ein Bericht de« betreff. Comite« ,
wurde gutgeheißen, der bestimmt daß die

am Abend de« ZI. Juni st-tlfinoen so!» ?
len; leine Geschenie oder Blumen dtir»
sen dabei drn Beiheiligten öffentlich über-
leicht werden. Auch wurde eine Nesolu»

>ete ?Scholarfhip" gedankt wird. Nach- ?
?em Präsident Gidbon« berichtet hatte,

der Janitor der No. ZS Schule seit "

i

Medrig« Fahrpreise nach Busfalo

Eisenbahn.

Lag nachher während der Auiftellung, >
,r Allcksahrt bi« zum 30. November in, >
wsive gllltig, für II1.20. Zehn Tage >

»erkauft für »8 <X>. Fünf Tage Ticket«

für tk «X>. Alle Ticket« wt>. j

L. Kraft von William» Str.

«. A. St. Feldlager, S»tty«b»rg,
V-., S. bt« 8. lu»i.

Rundreise Billete nach Getly«burg, Pa.,

Rückfahrt bi« zum 10. Juni inclusive. S

Kcranion Nockendlatt.
Seranton, H>a., Donnerstag, den so. Mai l»0t.

vo» der GUdsette.
Frau Lutz von Stone Avenue liegt le-

ben«gesährl>ch «rkrankt darni«d«r.
Edward W«tt«r von Sedar Avknu« «r-

-hi«lt am Montag d«n r«cht«n Fuß bö«

b«n fi«l.

Eompani« bistälig« word«n.

will sosort di« Nivtllirung von Pi»«IonAv«nu«, zwisch«n River Straße und der

vollständig zeistört. Der Verlust wird
aus »S.avo veranschlagt, mit »300 V«r-

Im Alt«r von 64 Jahr«n v«rschi«d
Wohnung an Willow Stra? P«t«r

hlit an d«n Folg«n «in«» Schlagansall«».
D«r Verstorben« wandert« vor 48 lah» .
re» von Deutschland hier «in, machte den

d«n Töchl«rn Krau Eha». Walt«r. Frau l

St. Mari«n Kirch«. ,

in d«r Musik Halle adqe»

Turnschul« da» leistin konnt«, wa» g«l«i. j
st«t würd«. Vom Ansang bi» Ende de» s
Program», da» ein sehr wichselvolle» und >

werthe war, daß die abscheulich« Witt«r» "

'

»a« «d«t a»»trt«.

layler.?Für da» Sch«ib«nschie?n
de» Wm. T«ll Echlltz«n Elub», da» heut«

land« Wale» an. In der Archbald

Sin« s«hr stark« Explosion, w«lch«

zuricht«»« und töd»«t«, «r«ign«t« sich am
Diknstag Nachmittag um t Uhr. Di«
G«tödtet«n sind dr«i Jtati«n«r, w«lch«
von Sontraktor McGowan an der neuen

den ireignele sich di« Explosion. Wa»
si« »«rursacht«, ist s«lbstv«rftändlich unb«-
kannt, da di« Männ«r todt sind.

Geben sich ein gelehrte» Autsehen.
ent«n g«ruf«n wird, gibt sich «in g«l«hrt«t
Ansehen, fühlt d«n Pul», n«nnt di« Krank»

di« Tasch«. Wie weit diese« de» Pati»

spiel geben wir den Kall von Frau Sha«.
tenorr, Midland, Michigan. ?Eeil 9
Monaten bettlägerig, v,ehr todi

e . diese« ist der Weg zu deiner Rettung!"
, Gott sei Dank, da« war auch d«r Fall.
, Forni'« Alp«nträut«r Blutbel«b«r gab mir

t di« Gesundheit wi«der. Ich fühle beinahe

t mir kein« Mühe. So viel steht fest,
r Forni'S Alpenkiäuler Blutbeleber r«tt«t«

«»« »«« »»ere« T»ale.
(«rchdald lorresp°nden,.>

Anthony Lynott von Jeffup wurde
vorletzten Mittwoch Abend in der Sie»,
rick Sr««k Mine durch ein kleine» Stück
Deckentohlen am Kopse getroffen und
augenblicklich gelödtet. Der Mann ward
ohne die geringst« Warnung von seinem
Schicksal ereilt.

John T. Williamt, ein bekannter
Bürger von Jenny», wurde am Sonntag
Morgen todt in seinem Bette ausgesun»
den; er erlag den Folgen einer Verletz-
ung, die er vor anderthalb Jahren in der
Mine erhielt und erklärte am Tage zuvor
daß er fühlte, sein End« sei nahe.

Spät g«st«rn Nacht traf hi«r di«
Nachricht «in, daß Lyman Bat«r in Lak«
Lodor« ertrank, indem er au» einem
Boote fiel.

machen konnt«.
Frau Georg« Schäser von Süd

Main Av«nu« st >rd am Dienstag Nacht
nach längerem Unwohlsein ; di« Verstor-
b«n« würd« im Jahr« 1831 in Deulsch-
land g«bor«n und kam im Alier von SO

Jahren hierher. Die Be«rdigung find«!
morg«n im St. Rose Fri«dhos« statt.

St»rd Gcront»«.
H«rr und grau Ludwig A. Lange

von Marion Str. sind durch di« Beburl
«ine» Töchterlein« beglückt worden.

In Green Ridge sind in letzter Zeit
«ine größer« Anzahl w«rthvoll« Hund«
v«rgift«t word«n; kaum «in Tag »«rging,

Bürger den Verlust seine» Hund«» zu b«-
Nag«n hatt«.

an Delaware Stra? »«rursacht, da»
srüh«r al»Palmer'» Lad«» b«nutzt würd«.
Di« F«u«rw«hr hatt« di« Flammen sch»«ll j
conlrollir«.

Georg« W. Walsen von Park» !
Stra?, der am Freitag Abend mit d«r '
Holzb«kl«idung h«schästigt war, würd« i
sosort gelödtet, ind«m d«r herabkommend« >
Fahrstuhl ihn von dem Gerüst stieß, wo» >

rauher den Schachs hinabfi«!; «r würd« >

schwor«n«n in dem Falle daß der Maschi» '
nenleit«r Archbald Wood durch seine l
Nachläffigkeit den Unfall verursachte.

Eine Anzahl Vorgärten entlang >
Nord Main Avenue sind in letzter Zeit j
um Pflanzen und Blum«» b«stohl«n wor- >

Nacht würd« «n jung«» Mädchen in Dr?
Jentin» Hos dei vem Diedstahl von Blu>

Diebstähle vollführt«». Spät«r würd«
di« Verhaftn« mit «in«n V«rw«i»^«ntlas-
?«n.

Vitt«»»».
Da« Vorrath»g«bäud« d«r Vulkan

lar».
Edward P. Dick«y, «in b«kannt«r

Bürg«r von W«st Pilt«ton, b«kam am

Samstags Nacht in d«r Wohnung von

Deutsch« Brieslift«.
Sri. «nschu», Sri. Marie »eid«.
Wm. E. «eruhaid, itha». Heim,
thariie Heller, I. N. R»e>«,
V,«p«i» Reuman, Geo. ». Toterdauer,

Ge». Wisemer.

Ein« amilich« D«p«sch« au« Bata-
via, Java, b«richt«t, daß h«i d«m jüngft«n
Au«druch d«« Vulkan«« K«lo«t dr«> Euro-
pä«r und 178 Eingeboren« umkamen.

ung«trupp«n Elan Santa Eruz, in Huca-
tan, die heilig« Stadt d«r Maya.Jndia»

n«r «rob«rt hab«n, ist der Aufstand der

Indianer so gut wie beendet. Mehrere
Hundert« d««I«lb«n thab«n sich «rg«ben.
Ihnen ist Amnefti« und Echutzzugesichert
>vord«n, solange st« frndlich bl«ib«n.

b«li«bt«n ?Picnic»" v«rb»l«n hat.
G«n«ral Bounat und Ob«rstli«ule<

nanl Lalu«t von d«r französisch«» Arm««
sind aus Einladung de» Kaiser» in Bnlin
«ingetroffen, um der Frühjahr»parade und
den Manövern d«» Gardrcorp« b«izuwoh<

Au« d«« Bericht der Hans«- isch«n
E»lonial.G«s«llschas» erhellt, »aß ein«
Anzahl Buren Vorbereitungen getroffen

, Kohlengruben de« Fürsten Pleß d«i
! Waldenburg büßten «ls kohl«ngräb«r ihr

L«b«n «in.

Hvd« Varkir Ikott,»».

Herr August Robinson reift heute
nach Deutschland, woselbst er sich drei
Monate aufhalten wird.

Ein unbedeutende« F«u«r in d«r E.
Robinson » Söhne Brauerei verursachte
am Dienstag Vormittag einen Alarm
von Kasten 14 ; e» nahm nur ein vaar
Minuten, um di« Flamm«» zu lxwälti-
g«n.

B«i d«m V«rhör in den John Luka»
und und John Martin

all« dr«i unt«r j« »300 Bürgschaft gestellt,
da sie sämmtlich sich de« Angriff« schuldig

D«r Mai ist «in ang«nehm«r Mo-
nat außer man leid«t an Unordnung«»
d«r Leber. Dann sollte man unbedingt
Dr. August König'« Hamburger-Tropsen
gebrauchen, welche die Unordnungen kuri»
ren und da« ganze System in einen ge»
sunden Zustand versetz«».

Ralph Purvi« von Süd Bromley
Avenue machte am Samstag Nacht in der
Polizeistalion an Jackson Straße mehrere
vergebliche Versuche. Selbstmord zu be-gehen, wurde ab«r jede«mal entdeckt.
Am Sonntag Morgen ließ er sich zurBezahlung von HIV Strafe herbei.

Thoma» Shovelin von West Linden
Straße, al« Miner in der Pine Brook
Zeche angestellt, erhielt am Samstag durch
eine vorzeitig erfolgte Sprengung da«
Gesicht und die Hände bö» zerschnitten
und zerschunden und mußte dem Lacka-
wanna Hospital überwies«» w«rd«n.

Nach einer mehrwöchenllichen
Krankheit verschied am Sonntag in ihrerWohnung an Eynon Straße Frau Fried-
rich Märker, Muttrr d«« gl«ichnamig«n
Polizisten, im Alter von S 5 Jahr«». Di«
B««rdigung der Verstorbenen, welche von
zwei Söhne» und zw«i Töcht«r» ttl>«rl«bt
wird, «rsolgte am Dienstag im Pilttton
Avenue Friedhofe, nach einem Trauer-
dienst im Haufe, den Pastor Witke von
der ev. luth. Ehristu« Kirche leitet«.

Thoma« R. Jon«» und Gattin von
Süd Bromlty Avenue, die schon seit eini-
ger Zeit unter Verdacht stand«n, verschie-
dene Poiches aus di«f«r S«it« b«ftohl«nzu hab«n, wurden am Donnerstag verhaf-
tet und unter j« »300 Bürgschaft gestellt.
Viel« der gestohlenen Artikel wurden in
der Wohnung de» sauberen Ehepaar««
vorg«sund«n und von den Eig«nlhüm«rn
«rkannt. Jon«» gestand theilw«is« zu,
daß s«in« Krau, di« an der Kleptomanie
leiden soll, die Diebstähl« vollführte.

Di« hiesig« ?Tim«»" bericht«!« am
Di«nstag Abend «ine schauderhasle Mord-
geschicht«, b«i d«r«m l«s«n «in«in grus«lt«,
ab«r näher« Erkundigungen ergaben, daß
kein Mord vorlag, sondern daß «in Arztd«n Körp» ein«r Frau, d«n «r sür ana»
tomisch« Zwecke benutzt hatt«, «insach aus
brutale Weise lo»werden wollte. Die
Thatsachen sind wie solgt: Am Dienstag
Morgen wurde in einem Faß, da« in
Hewitt's Düngerwerke nahe der Pyne am
Tage zuvor abgeliefert worden war, d«r
nackt«, l«blof« Körp» «>n«r Frau aufg«-
fu»d«n, di« «twa 35 Jahr« alt war ; oben
lag«» ei» Kuhkops und ein paar Knochen
und u»t«r diistm war d«r Körp» d«r
Frau in d«m Faß «ing-p«rchl. In d«m
Unt«rl«ib und am Hals« befand«» sich
Einschnitte und di« Kni«g«l«nke war«»
durchschnitt«» worden, sodaß man die
Beine herausziehe» und den Körper in
da« Faß stellen konnte; d«rs«lb« war
nicht in V«rw«sung übergegangen, aber
«ntsärbt. E« wurde gesunden, daß da«
bttttssknd« Faß von Carbondal« kam und
d«r Tr«ib«r d«r H«witt W«rk« das«lbst,
W. D. Jon«», «rklärt« p«r T«l«phon, daß
er da» Faß von Dr. John Nil«» von
Nord Main Stra? daselbst «rhi«l», d«r
ihm sagt«, «» «nthalti Knoch«». Coro,
n«r Rob«rt» würd« von d«m grausig««
Fund in Kenntniß g«s«tzt und «rhi«lt
durch Dr. Nile» «bensall« per Telephon
die Nachricht, daß «r s«it m«hr«r«n Mo-
nat«» d«nKörp«r in s«inem?sitz hatt« und
von einer anatomischen Gesellschaft in
Philadelphia erhielt i hieraus erklärte ihm
der Soroner, daß ihm der Körper wi«d«r
zugesandt werden würde, um aus ander«
W«is« b«is«it« ««schafft zu werden, wa«
spät am Nachmittag geschah. Soroner
Robert« erklärt« spät«, daß d«r Körp«r
unzwtifelhafl zu anatomischen Zwecken
benutzt wurde und kein Grund vorliege,

wurde.

Zwei Weg« für dle «ostei, von

Für den Internationalen Sonvent der
Epworth League zu San Franci«co vom
IS. b>» ZI. Juli isoi, werden von der
Lackawanna Eisenbahn Retourbillet» ver-
laust werd«» zu w«nig«r al» wi« dem r«.
gulären «in«n Wrg Pr«i». Lackawanna
Ag«nt«n werden dies« Bill«t» zum V«r-
kauf« hab«n vom 4. Jul» bi« zum IS. in.
clusivi, btfchränkt zur Rückfahrt bi» zum
3t. August.

Westlich von Shieago od«r St. Loui»
w«rd«n di« Bill«t» für diif« G«l«genh«it
laut«n zur Hinfahrt irg«nd «ine direkte
Route und zur Rückfahrt irgend «in« an.
d«r« dir«k>« Raul«. And«r« abw«ichknd«
Routrn tön»«» benutzt w«rd«n w«nn g«,
wünscht, für kl«in« «rtra B«träg«, wi«
zum B«ifpi«l zur Hinfahrt dir«kt nach
San Francitco und zur Rückfahrt üb«r
Portland und St. Paul, »S.OO exira.

D-r Pr«i« von Scranton wird »SS.SS
sei«. Für weitere «utlunst erkundigt
euch be, dem lokalen Billetagenten oder
schreibt an Herrn T. W. Le«, G«n«ral
Paff»gi«r Ag«nt, SS Eichung« Plac«.

j N«w Kork Sity. Ss.g

IM- »nnoncirl im ?Wochenblatt."

üstabliLksÄ 1365.

Stummer SS.

Dr. Wehls»,

Deutscher Arzt,
No. 322 M«lberrh St., Mische»

P«nn und Wyoming Avenue».

Siund-n! «onl?4 Uhr »achmit-

Dr. Friedrich W. Lange,
Deutscher Arzt,

S4O Adams Ave., Courthau» gegenüber,
Stunden! 8-t» Vormittag«. S-« R-chmiiiag« und 7?B «de-d«.Telephon No. »57Z.

Dr. Heinrich Holpert,

Deutscher Arzt,
wohnt Landen Straft, zvische«

Uh7«achm.. »o»
x Uhr «dende.-Sprich« polnisch. slavischund ungarisch.-telephon No. SN«,

Dr. Geo. Luxemburger,
Deutscher Zahnarzt.

4SI Sprue« Stra?, Zimmer No. S.
sch°«ll «nd

Di- »euischen find freundlichst «>»g«lade».

Dr. Edward Reyer,
Deutscher Zahnarzt,

s»» «pruc« «tra?, dem «ourlhause

iirown und «ridge «rbeit eine «peji-lilä«.
«chmerzlose» »?»ziehen von ÜSHnen »eiue
Berechnung für Zahnauszjehen, wenn Plattende, mir destellt werden. Feinste üahnplatten
ZU niedrigsten >lle «rdeil garaneirt.
Kprechet bei mir vor.

Dr. üämovä DoullSAan,
Zahnarzt,

lvl N. Washington Avenue, Zimmer Zi
im neuen Am«dea Gebäude.

>« wird deutsch gesprochen.

Chas. D. Neuster,
«»tari-t., Wechsel.

Dampfschifffahrt - Geschäft.
52S Lackawanna Avenue.

«.«. ward. ».». p«,

Se

Nechts - Anwälte,
Offie«, 4SS Lackawanna Ave.

Frank E. Boyle,
NlechtS-Nnwalt.

Ehescheidung, uud tnischädigunaesäll« Epe-
zialitSt. >rundeigenthum und TolleNiouen.

vurr «ebtode.

Lorenz S Kömpel,
Deutsche Apotheke,

Ecke Washington Ave. und Linden Str.,
Gcrautoa, H»a.

Robert Llewelly«,
Metzger,

Union Straße, Taylor, Pa.,
empfiehlt deu hilfigen Deutschen seine aulge-
zeichneten «ürste, Kleisch jeder «rt. «ch-al,

garantirt billigste Preis-und die deste

.. Ssmrn r..
Timothy,
Lawn,
Red Clover,
White Clover,
Millet.

Güuster ä- Fsrsyth,
32» und UZ? Pen» Avenue.

Ared. Hmnmler,

SV6 Lackawanna Avenue.

Carpets, Draperie«,
Wandtapeten,

Fenster-vorhänge.!ete.

? dei-

Williams u. McNulty,
RS« Washington Avenue.

Zweiggeschäft i» Pitt«»«,


